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Zitat von Lehramtsstudent

Es war mit Sicherheit überspitzt ausgedrückt,

Nein. Da ist einfach Unfug.

Ja, die Beschulung der Flüchtlingskinder ist teilweise schwierig. Weil es halt nicht so leicht ist, 3
Kinder ohne Sprachkentnisse innerhalb einer Klasse so nebenbei mit zu unterrichten.
Sie müssen die Sprache lernene, viellicht noch alphabestisiert werden und gleichzeitig sollen
sie nocht von den anderen abgehängt werden.
Aber das hat weder irgendwas mit der Religion, noch mit dem Geschlecht zu tun.
Es flüchten übrigens auch Christen.

Du willst ernsthaft das Verhalten an Geschlecht, Religion und Herkunft festmachen?

Und...äh...Schweinefleisch? Wo ist denn das Problem, wenn irgendwer irgendwas nicht isst?
Mein Mann (konfessionslos) isst keine Nüsse, mein Sohn (konfessionslos) keine Tiere, ich (ev.
luth aber ungläubig) kein Getreide und keine Ananas. Und nu?

Wo hast du als Lehrer überhaupt mit der Ernährung der Schüler zu tun?
Ah...'tschuldigung, du als Lehrer stimmt ja nicht...
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